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Beschluss:

Die Bürgerschaft der Universitäts- und Hansestadt Greifswald beschließt
1. gemäß § 60 Abs. 5 Satz 1 KV M-V den geprüften Jahresabschluss des Städtebaulichen
Sondervermögens „Stadtumbau Ost — Ostseeviertel Parkseite“ — SSV 194 für das Haushaltsjahr
2014 festzustellen,
2. gemäß § 60 Abs. 5 Satz 2 KV M-V dem Oberbürgermeister die Entlastung für das
Haushaltsjahr 2014 zu erteilen.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

Anlage 1 Jahresabschluss 2014 - SSV 194 öffentlich
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Egbert Liskow
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Stadtebauliches Sondervemögen
194 - Ostseevierte! Parkseite - Stadtumb

Ergebnisrechnung 2014

nachrichtllch:

26 Ergebnisvortrag aus dem Haushaltsvorjahr

27 Ergebnis (ÜberschusslFehlbetrag) zum 31. Dezember des
Haushallejahres
(Summe der Nummern 25 und 26)

Verglerch Ennchti
Ergebnis 1 gungsüber

fortgeschrle- tragung
benet Ansgtz 2014

2014

4 6

Ergebnis Fortge- Ergebnis
2013 schnebener 2014

Ansatz
2014

Nr. Ertigs- und Aufwandearten

01 + Steuern und ähnhche Abgaben

02 + Zuwendungen, allgemeine Umlagen und
sonstige Transfererträge

03 + Erträge der sozialen Sicherung

04 + Öllentlicli-rechtiiche Leistungsentgelte

05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte

06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen

07 + Andere aktivierte Eigenteistungen

08 + Zinserträge und sonstige Finanzerträge

on + -“‘--‘-

InEUR

1

0,00

26 448.56

0,00

0,00

0.00

0,00

0,00

4,83

2 3

0,00 000 0,00 0 00

1.0 /0000 3480948 24.109,40 000

0,00 0.00 0,00 0.00

0,00 0.00 0,00 0.00

0,00 0,00 0.00 0.00

0,00 0,00 0,00 0,00

0,00 0,00 0,00 0,00

0 00 0.00 0,00 0,00

281 95300 159 853.89 -12209931 000
— 2V1 i8UI4 II OM 1 ‚d.j.‘j,.j,.JV —

— -

[o Summe derErtrage 180.284,69 292.693,00 194.683,17 .97,989,83 0,00

Summe der Nummern 1 bIs 9)

11 - Personalaufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

12 - Versorgungsaufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 .

13 - Aufwendungen 0r Sach- und Dienstleistungen 64.012.18 690 453,00 126 828.78 .561 824,22 450.000,00

14 - Abschreibungen 0,00 0,00 000 000 0.00

15 - Zuwendungen. Umlagen und sonstige 0,00 0,00 86.00000 66.000,00 000
Transferaufwendungen -

16 - Aufwendungen der sozialen Sicherung 0.00 0,00 000 0,00 000

17 Zinsaufwendungen und sonstige Finanzaufwendungen 0,00 0.00 0.00 0,00 0,00

18 - Sonstige Aufwendungen 116 272,51 2 200.00 34,39 -2.165,61 0.00

19 Summe derAufwendungen 180.284,69 692.653,00 194.663,17 -497.989,83 450.000,00
(Summe der Nummern Ii bis 18)

20 Jahresergebnie (Jaliresüberschua&Jahresfehlbetrag) 0,00 .400.000,00 0,00 400.000,00 -450.000,00
vor Ver8nderung der Rücklagen
(Saldo der Nummern 10 und 19)

21 - Einstellung in die Kapitalrticklage 0,00 0,00 0,00 0.00 0.00

22 + Entnahme aus der Kapitalrücklage 0,00 0.00 0,00 0,00 0,00

23 - Einstellung in die Rücldage für Gelastungen 0,00 0.00 0,00 0.00 0.00
aus dem kommunalen Finanzausgteich

24 + Entnahme aus der ROcklage für Belastungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
aus dem kommunalen Finanzauegteich

25 Jahreeergebnls (Jahresuberschussljahresfehibetrag, 0,00 -400.000,00 0,00 400.000,00 -450000,Q0
Nummer 20 zuzüglIch Nummern 22 und 24, abzüglIch
Nummern 21 und 23)

0.00

400 000,00

1 rdofl RO2GUVH: 19 05.22 401 107/03.02.20231 11 49



StdtebauIiches Sondervermügen
194 - Ostseeviertel Parkseite - Stadtumb

Übersicht über Erträge und Aufwendungen zur
Ergebnisrechnung 2014

Nr. Ertrags.. und Aufwandsaiten
(gemäß §44 Absatz 2 GemHVO-Doppik)..

EnnAchu- abertragene Gesamt
gungen ErmächU- ermch

2014 gungen tigungen
2013 2014

____________________

hiEUR
1 2 3

Ergebnis Abweichung
2014 2014

4 5

01 + Steuern und ährriche Abgaben 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

dawnter

1.1 GrundsteuerA 000 0,00 0,00 0,00 0,00

.2 Grundsteuer 8 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

1.3 Gewerbesteuer 0.00 0.00 0,00 0,00 0,00

1.4 Gerne ndeanteil an der E.rikornmensteuer 0.00 0,00 0,00 0,00 0,00

1.5 Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

1.6 Sonstige Gemeindesteuern 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

1 7 AusgleiChsleistungen vom Land 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

1 8 Leistungen des Landes aus der Umsetzung 0,00 0,00 0,00 0.00 0,00

des 4 Gesetzes für moderne Dienstleistungen
am Arbeitsmar$t

02 Zuwendungen. allgemeine Umlagen und sonstige 10.700,00 0,00 10.700,00 34.809,48 24.109,48

Transtererträge

darunter

2 1 Schlüsseleuweisungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

22 Bedarfszuweisungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0.00

2 3 Sonstige allgemeine Zuweisungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

2 4 Zuweisungen und Zuschüsse tOr laufende 0,00 . 0,00 0,00 0,00 000

Zwecke

2.5 Allgemeine Umlagen vorn Land 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

2.6 Allgemeine Umlagen von Gerne nden und 0,00 0.00 0,00 0,00 0,00

Gemeirideverbänden

2.7 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

03 + Erträge der sozialen Sicherung 0,00 000 0,00 0,00 0.00

darunter

3 1 Ersatz von sozialen Leistungen außerhalb 0.00 0,00 0,00 0.00 0,00

von Einrichtungen

3.2 Ersatz von sozialen I.eistungen in 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Einrichtungen

3 3 Kostenbeteiligung und -erstattung im Bereich 0.00 0.00 0,00 0,00 0,00

des SGB XII und anderer sozialer Leistungen

3.4 Kostenbeteiligung und -erstattung im Bereich des 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

SGB VIII und anderer Jugendhilfe

3 5 Kostenerstattungen von anderen 000 0.00 0,00 0.00 0,00

Sozialhittetrogem

3.6 Aufgabenbezogene Leistungsbeteiligung nach 000 0,00 0,00 0,00 0.00

dem SGB lt

3 7 Zuweisungen und Zuschüsse für lautende 0 00 0.00 0,00 0,00 0,00

Zwecke im Bereich der sozialen Sicherung

04 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

darunter

4 1 Verwaltungsgebühren einschließlich Erstattung 0,00 000 0.00 0,00 000

von Auslegen

4.2 Benutzungsgebühren, Beiträge (soweit diese 0,00 0,00 0,00 0,00 0.00

nicht in einem Sonderposten zu erfassen sind)
und ähnliche Entgelte, Kostenerstattungen

4 3 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten für 0,00 0,00 0.00 0,00 0,00

Beiträge und ähnliche Entgelte

05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 0,00 0.00 0,00 000

darunter:

1 von 3 RO2UEAH: 01 .02.22 401 /07/06.02.2023/11 16
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Stadtebauliches Sondervermden
194 - Ostseeviertel Parkseite - Stadtumb

Übersicht über Erträge und Aufwendungen zur
Ergebnisrechnung 2014
Nr. Ertrags- und Aufwandsarten ErnichU- Übertragene Gesamt- Ergebnis Abweichung

(gemäß §44 Absalz 2 GemHVO Dopplk) gungen Emtchtt ermch 2014 C14
2014 gungen tigurtgen

2013 2014
. InEUR

5 1 Privatrechtliche Leistungsentgete

5.2 Ertrage aus der Auflosung von Sonderposten tut
Baukostenzusctiüsse und ähnlche Entgelte

05 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen

07 + Andere aktivierte Eigenleistungen

08 + Zinserträge und sonstge Fmanzartrge

darunter

8.1 Zinserträge

8.2 Sonstige Finanzerträge

09 + Sonstige Erträge

darunter:

9 1 Erträge aus der Veräußerung von Vermogens
gegenständen des Anlagevermögens und des
Umlautvermögens

9 2 Erträge aus der Auflösung von Wertberichligungen
Sonderposten und Rückstellungen

93 Erhöhung oder Verminderung des Bestandes an
fertigen und unfertigen Erzeugnissen (Saldo)

Summe der Erträge
(Summe der Nummern 1 bis 91

0,00 0,00 0,00 000 000

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

0.00 0.00 0.00 0,00 0,00

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

0,00 0,00 0,00 0,00 000

0,00 0,00 0,00 0,00 000

281.953,00 0,00 281 95300 159.85369 -12209931

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

131.680,00 0,00 131 680,00 59 843,86 -71 836,14

32.141,00 000 32.141,00 -1 463,46 -3360446

10 292.653.00 000 292.653,00 194 603,17 -97 989,83

0.0011 - Personalaufwendurigen

darunter

111 Zuführung zu Penslonswckste“ungen u. ä
Verpfl ditungen

12 - Versorgungsaufwendungeri

13 - Aufwendungen für Sach- und D:enstleislungen

darunter:

13 1 Aufwendungen für Energie, Wasser. Abwasser
und Abfa‘t

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00 0.00

290.453,00 400.000,00

0,00

0,00 0,00

0,00

0,00 0,00

690.453,00 128 628,78

0,00

0,00

0,00

-561.824,22

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

66.000,00

13.2 Aufwendungen für Unterhaltung und
Bew rtschaftung

14 -Abschreibungen

15 Zuwendungen, Umlagen und sonstige
Transteraufwendungen

darunter:

15.1 Zuweisungan und Zuschüsse für laufende
Zwecke

15 2 Schulderrdiensthilfen

153 Gewerbesteuerumiage

154 At.geme:ne Umlagen an das Land

15.5 Al gemeine Umlagen an Landkreise

15.6 A gemeine Umlagen an das Amt

15.7 Allgemeine Umlagen an weckverbände

158 AllgemeIne Um‘agen an Sonstige

16 - AUfwendungen der sozialen Sicherung

darunter:

16.1 Leistungen nach SGB lt

16.2 Kostenbeteiligungen und .erstatlungen
nach SGB II

0,00

0,00

66.000,00

0.00 66.000,00 66.000,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0.00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0.00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0.00

0.00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0.00

0.00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

2 von 3 RO2UEAH: 01.02.22 401 / 07/06.02,2023111:16



StIIdtebauliches Sondervermögen
194- Oslseeviertel Partseite - Stadtumb

Übersicht über Erträge und Aufwendungen zur
Ergebnisrechnung 2014

Ennkhtl- Ubertragarte Gesamt
gungen Emiächtl- ermch

2014 gungen tigungen
2013 2014

IrtEUR

Ergebnis Abweichung
2014 2014

1 2 3 4 5

Nr. Ertrags- und Aufwandsarten
(gemäß §44 Absatz 2 GemHVO-Doppik)

16.3 Leistungen nach SGB XII

16.4 Kostenbeteiligungen und -erstattungen
nach SGB XII

16,5 Leistungen nach SGB VIII

16.6 Kostenbeteiligungen und -erstattungen
nach SGS VIII

16.7 Sonstige soziale Leistungen

16 8 t<ostenbeteiligungen und -erstaltungen für
sonstige soziale Leistungen

16.9 Zuweisungen und Zuschüsse für laufende
Zwecke des Bereichs soziale Sicherung

17 - Zinsaufwendungen und sonstige
Finanzaufwendungen

darunter.

17 1 Zinsaufwendungen

17.2 Sonstige Finanzaufwendungen

Sonstige Aufwendungen

Summe der Aufwendungen
tSumme der Nummern 11 bIs 18)

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

2 200,00

292.653,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

400 000,00

0,00

0,00

0.00

0.00

0,00

0,00

0,00

0.00

0,00

0,00

2 200,00

602 653,00

0,00

0.00

0 00

o oo

0,00

0,00

0.00

0,00

000

000

34.39

663.17

0,00

0,00

0.00

0.00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

-2.165,61

.49798983194

20 Jahresergebnis (lahresüberschusslJahresfehlbetrag) 0,00 -400.000,00 -400 000,00 0,00 400.000,00

vor Veränderung der Rücklagen (Saldo 10 und 19)

21 - Einstellung in die Kapitalrücktage 0,00 0,00 0,00 0,00 ‘ 0,00

22 + Entnahme aus der Kapitalrücklage 0,00 0,00 0.00 0,00 0,00

darunter:

22 1 Entnahme aus der zweckgebundenen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Kapitalanlage aus nvestiv gebundenen
Zuweisungen

222 Entnahmen aus der zweckgebundenen 0 00 0,00 0,00 0,00 0,00

Kapitalrück‘sge aus Zuwendungen nach

§ 23, 24 FAG MV

23

24

- Einstellung in d:e Rücklage für Belastungen aus dem
kommunalen Finanzausg aich

+ Entnahme aus der Rucldage für Be‘aslungeri
aus dem kommunalen Frnanzausg‘eich

.Jahresergebnis (JahresüberschusslJahresfehlbetrag,

Nummer 20 zuzüglich Nummern 22 und 24 abzüg:ich

Nummern 21 und 23)

nactinchtlictr.

26 Egebnisvorlrag aus dem Hausha‘lsvorjatrr

27 Ergebnis (Uberscliuss/FehIbetrag zum 31 Dezember des

Haushallsjahres (Summe der Nummern 25 und 261

000 000 0,00 0,00 0,00

0.00 000 0,00 0,00 0,00

0,00 -400 000,00 -400.000,00 0,00 400.000,00

3 von 3 R02_UE.AH: 01.02.22 401 1071 06.02.2023 111:16



StdtebauIichos Sondervermögen
194 - Ostseeviertel Parkseite - Stadtumb

Finanzrechnung 2014
Ergebnis Fortgeschrle. Ergebnis

2013 bener Ansatz 2014
2014

Vergleich ErrnchtI
Ergebnis 1 gungsUbor

fortgeschrle. tragung
benorAnsatz

2014
InEUR

Nr. Einzahlungs. und Auszahlungsarten

÷ Steuern und 8hnhiche Abgaben

02 + Zuwendungenallgemeine Umlagen und sonstige
Transfereinzahlungen

+ Einzahlungen der sozialen Sichewng

04 + OltenUich-rechlliche Leitungsentgelte

05 + Piivatrechtiiciie Leistungsentgelte

08 Kostenerstattungen und Kosterrumlagen

07 Zinseinzahlungen und sonstige Finanzeinzahlungen

+ Sonstige lautende Einzahlungen

09 Summe der laufenden Einzahlungen
(Summe der Nummern 1 bis 8,

10 Personalauszahlungen

ii - Versorgurrgsauszahlungen

12 - Auszahlungen für Sactr- und Dienstleistungen

13 - Zuwendungen, Umlagen und sonstige
Transferauszahlungen

14 Auszahlungen der sozialen Sicherung

15 - Zinsauszahlungen und sonstige Finanzauszahlungan

18 .Sonstige laufende Auszahlungen

17 Summe der laufenden Auszahlungen
Summe der Nummern 10 bis 161

2

0,00

6700,00

0,00

0,0O‘

0.00

o,oo:
0,00

265 200,00

273 900.00

0,00

34.809.48

0,00

0,00

0,00

0,ooi
o,00

159.852,49

194.581,97

1

0.00

26.446,56

0,00

0,00

0,00

0,00

1,79

153 880,01

18032836

0.00

0.00

82.295,42

0,00

0.00

0,00

30,98

82 328.38

4 5

0,00

26.109,48

0.00

0,00

0,00

0,00

0,00

-105,347,51

-79.236,03

0.00

0,00

-599 888,12

66000.00

0 00

000

-165,61

-534033,73

000

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

450 000,00

0,00

0.00

0,00

0.00

450 000,00

0,00 0.00;

0,0D 0,00

691480,45 ! 91.612,33

0,00 66.000,00

- 0,00 000‘

0,00 0,001
200,00 34,3&

691 680.45 157648,72

ia Jahresbezogener Saldo dr Iaufndan EIn- und 98.001,98 417.780,45 37.015,25 454.795,70 -450.000,00
Auszahlungen vor planrnsßlger Tilgung (Saldo der
Nummern 9 und 17

19 • Einzahlungen aus lnvestitionszuwendongen . 123.352,60 48895,001 106 772,22 56377,22 0.00

20 • Einzahlungen aus Beilritgen und Shnhichen Entgelten 0,00 0.00 0,00 0,00 000

21 + Einzahlungen aus Anlagevermögen 0,00 0.00 0,00 0,00 0,00

22 Einzahlungen aus sonstigen Ausleihungen 0,00 000 0,00, 0,00 0,00
und Kreditgew8hrungen

23 + Sonstige lnvestillonseinzahlngen 39.70084 249 812,00 128,315 951 -121496,05 0,00

24 Summe der Einzahlungen aJs lnvestitionsl8tigkeit 163 053,44 298 707,00 233 588 17 -65118,53 0,00
‚ Summe der Nummern 19 bis 23

. 4

25 - Auszahlungen für Anlagevermdgen 000 0,00 0,00 000 0,00

26 - Auszahlungen für sonstige Ausleihungen 384,20000 000 0.00 000 0,00
und KreditgewOhrungen

27 - Sonstige Investilionsauszahlungen 1 53.603.84 581 953.001 128.852,49 -455 100,51 400.000.00,

28 Summe der Auszahlungen a 5 tnvestitionstatigkeit (Summe 638 003 84 581 953 001 12885249 455 100 51 400 000 00
‚ der Nummern 25 bis 27) —

1 29 Saldo der CIn. und Auszahlungen aus lnvestltlonst4tigkelt -374.950,40 -283.246,00 106.735,68 389.981,68 -400.000,00

L_ (Saldo der Nummern 24 und 28)

30 FlnanzmlttelflberschuaslFlnanzmlttelfahlbetrag .276.948,42 701.026,45 143.750,93 844.777,38 .850.000,00
(Summe der Nummern 18 und 29) ‚

31 + Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten tOr 0,00 0,00‘ o,oo 0,00 0,00
Investitionen

und lnvestilionstörderungsmaßnahmen 1
32 - Auszahlungen fur planm8ßge Tilgung von Krediten für 0 00 0.00 0.03 0,00 0.00

Investitionen
und lnveslilionsförderungsmaßnahmen

33 . Sonstige Auszahlungen zur ‘Tilgung von Krediten fiir 000 0,00, 0,00 000 0,00
Investitionen

und lnveslitionsfördewngsmaßnahmen
Saldo der EIn- und Auszahlungen aus KredIten für 0,00 0,00‘ OOO 0.00 0.00
Investitionen und lnvest!tlonsf0rderungsma5nahmen
(Nummer 31 abzUltch Nummern 32 und 33)
Saldo der durchlaufenden Gelder und ungekl8rten ‘ 0,00 0,00 0,00 0,00 0.00
Zahfungsvogngen

36 Ver8nderung der llqulden MIttel und Kassenkredlt -276.948,42 .701.025,45 143.750,93 844.777,38 .850.000,00
(Summe der Nummern 30,34 und 36) -
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194 - Ostseeviertel Parkseite - Stadtumb

Finanzrechnung 2014
Nr. EnzahIungs- und Auszahlungaarten Ergebnis Fortgeschrle- j Ergebnis Vergleich Ermachtl

2013 benerAnsatz 2014 . ErgebnlsI gungsüber
2014 fortgeschrle- tragung

bener Ansatz
2014

_____ _______

InEUR

1 2 3 4 6

3 Jahresbezogenar Saldo der laufenden Ein- und 98.001,98 -417.780,45 37.015,25 454.795,70 .450.000,00

Auszahlungen (Saldo der Nummern 18 und 32)

nachrichtlicti:

Saldo der laufenden Ein, und Auszahlungen zum 31.
Dezember des Haushaltsverjahres

g Saldo der laufenden Ein‘ und Auszahlungen zum 31.
Dezember des Haushallsjahres (Summe der Nummern 37
und 38)
darunter:

Zulühwng zum investiven Bereich aus einem positiven Saldo 000 0,00

der laufenden Ein, und Auszahlungen zum 31. Dezember des
Haushatlsjahres (Einzahlung in Nummer 23 (Sonstige
Investitlonseinzatilungen) und Auszahlung in Nummer 16
(Sonstige lautende Auszahlungen) enthalten]

Zuluhrung zur Oeclung eines negativen Saldos der lautenden . 0,00 0,00

Ein, und Auszahlungen zum 31. Dezember der
Haushallsjahres aus dem invesliven Bereich (Einzahlung in
Nummer 8 (Sonstige laufende Einzahlungen) und Auszahlung
in Nummer 27 (Sonstige lrr‘:estilionsauszahlungen) enlhalten)

Zuluhrung gernaß § 12 Nummer 6 GemHVODoppik 0,00 0,00

an den laufenden Bereich (Bnzahtung in
Nummer 8 (Sonstige laufende Einzahlungen)
und Auszahlung in Nummer 27 (Sonstige
Investitionsauszahlungen)
enthalten)
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VORWORT

Entsprechend der Städtebauförderrichtlinie Mecklenburg-Vorpommern gewährt das Land nach

Maßgabe der Bestimmungen der Europäischen Union, des Baugesetzbuches, den entsprechenden

Verwaltungsvereinbarungen zwischen dem Bund und den Ländern und der Landeshaushaltsordnung

M-V, Zuwendungen für städtebauliche Sanierungs- und Entwicklungsmaßnahmen.

Die Fördermittel sind dazu bestimmt, gebietsbezogene städtebauliche Missstände in den Gemeinden

zu beheben oder deutlich und nachhaltig zu mildern und auf diese Weise zugleich die

Rahmenbedingungen für private Investitionen zu verbessern.

Die Förderung des Stadtgebietes Ostseeviertel Parkseite erfolgt seit 1994 aus den Programmen

„Aufwertung Ostseeviertel/Parkseite - Stadtumbau 0st und „Rückbau städtischer Infrastruktur -

RSI“.

Entsprechend § 157 BauGB bediente sich die Universitäts- und Hansestadt Greifswald zur Erfüllung

der mit den Städtebaufördermitteln in Verbindung stehenden Aufgaben bis zum 30.09.2012 eines

Sanierungsträgers als Treuhänder. Seit dem 01.10.2012 werden die Aufgaben in der Universitäts- und

Hansestadt Greifswald eigenständig ausgeführt.

Aufgrund der Umstellung des Haushalts- und Rechnungswesens von der Kameralistik auf die Doppik

zum 01. Januar 2012, der Kündigung des Sanierungsträgers und des damit verbundenen

beträchtlichen Arbeitsaufwandes konnte der Jah resa bschluss des Städtebaulichen Sondervermögens

„194 — SUB — Ostseeviertel Parkseite“ der Universitäts- und Hansestadt Greifswald für das

Haushaltsjahr 2014 nur mit erheblicher Verspätung erstellt werden.

Der Jahresabschluss besteht entsprechend den Bestimmungen der Gemeindehaushaltsverordnung

Doppik des Landes Mecklenburg-Vorpommern (GemHVO-Doppik) aus:

• der Ergebnisrechnung,

• der Übersicht über Erträge und Aufwendungen,

• der Finanzrechnung,

• der Bilanz,

• den Teilrechnungen,

• dem Anhang,

• dem Rechenschaftsbericht,

• der Anlagenübersicht,

• der Forderungsübersicht,

• der Verbindlichkeitenübersicht,

• der Übersicht über die über das Ende des HH-Jahres hinaus geltenden Haushaltsermächtigungen,

• der Übersicht über die aus Verpflichtungsermächtigungen voraussichtlich fällig werdende

Auszahlungen,
10



• der Übersicht über die Zusammensetzung und Entwicklung des Saldos der liquiden Mittel und der
Kassenkredite im Haushaltsjahr.

Eine Übersicht über die Teilrechnungen nach § 48 GemHVO Doppik entfällt, da das Städtebauliche
Sondervermögen nicht in Teilhaushalte untergliedert ist.

Auf der Grundlage des Erlasses des Ministeriums für lrineres und Europa vom 30. Januar 2015 wurde

auf d je Erarbeitung eines Rechenschaftsberichtes verzichtet.

Als weitere Anlagen werden entsprechend der Bilanzierungs- und Bewertungsrichtlinie für

Städtebau liches Sondervermögen zur Verfügung gestellt:

• die Angaben zu den Vorräten,

die Darlehensübersicht,

• das Grundstücksverzeichnis und

• die Zuwenclungsübersicht.

Bescheidgebühren des Landesförderinstitutes M-V für die einzelnen Mittelabrufe wurden nicht

dargestellt, da die Zahlung der Gebühren aus dem Kernhaushalt, THH 05, Produkt 5.1.1.03.00.0,

erfolgt.

In 2014 erfolgten mehrere Mittelabrufe von Zuweisungen Bund, Land und der Universitäts- und

Hansestadt Greifswald. In der nachfolgenden TabelLe sind die Zahlungseingänge dargestellt.

Fördermittelbescheid Bund Land Gemeinde Summe jeweils

200 202 0208-SUB/2010 19.11.2014 19.11.2014 - 9.125,00 €

200 203 0157-RSI/2007 19.11.2014 19.11.2014 - 16.500,00 €

19.11.2014 19.11.2014 - 4.375,00 €

200 203 0208-SUB/2010 15.12.2014 15.12.2014 19.12.2014 22000,00€

200203 0208.SUB/2010 - - 21.11.2014 3.143,60€

200 203 0208-SUB/2010 - 21.11.2014 6.201,76 €

200 203 0217-SUB/2011 - - 23.12.20 14 67.602,34 €

Der Jahresabschluss wurde unter Berücksichtigung der von der Bürgerschaft am 14.06.2021
beschlossenen (BV-V/07/0366) Erheblich keitsgrenze in Höhe von 50.000,00 € aufgestellt.

Unabhängig von diesem Beschluss wurden alle Positionen, die unter dieser Erheblichkeitsgrenze

liegen, aber für das Verständnis des Jahresabschlusses erforderlich sind, im Jahresabschlusses 2014

mit erfasst.

Bargeldkassen werden im Städtebaulichen Sondervermögen nicht geführt.

Saldenbestätigungen wurden nicht eingeholt.

Korrekturen der Eröffnungsbilanz und des Jahresabschlusses 2012 sind im Anhang gesondert

aufgeführt.
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Die Haushaltssatzung des Städtebaulichen Sondervermögens 194 wurde am 16.12,2013 von der

Bürgerschaft der Un iversitäts- und Hansestadt Greifswald beschlossen (Beschluss-Nr. B686-37/ 13).

Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde am 17.04.2014 erteilt.

Die Freigabe der Software ab-data gemäß § 59 Abs.2 KV M-V erfolgte durch den Oberbürgermeister

am 11. August 2015 rückwirkend zum 01. Januar 2012.

Der letzte Tagesabschluss erfolgte am 24.03.2022.

:12



ANHANG

des Städtebaulichen Sondervermögens der Universitäts- und Hansestadt Greifswald
„194 - SUB Ostseeviertel Parkseite zum 31.12.2014

1. Rechtsgrundlagen

Der Anhang zum Jahresabschluss zum 31.12.2014 des Städtebaulichen Sondervermögens (SSV)

„194 - SUB Ostseeviertel Parkseite“ der Universitäts- und Hansestadt Greifswald wurde unter

Beachtung des § 60 Abs. 1 und Abs. 2 KV M-V und der § 17 Abs. 5 bis 7, § 32 Abs. 1 Nr. 5, § 34 Abs.

2, 3 und Abs. 5 bisS, § 39 Abs. 2, § 42 Abs. 1, § 43 Abs. 1 bis 3, § 44 Abs. 3 und 4, § 45 Abs. 3 und

4, § 46 Abs. 2 und 3, § 47 Abs. 2 und § 48 der Gemeindehaushaltsverordnung Doppik des Landes

Mecklenburg-Vorpommern (GemHVO-Doppik) vom 25.02.2008 einschließlich der Änderungen bis

zum Stand 09.04.2020 erstellt.

II. Gliederung des Jahresabschlusses

Die Gliederungsvorschriften der GemHVO-Doppik fanden uneingeschränkt Beachtung.

III. Abweichungen von den bisher angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoclen

Die Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden sind seit der Eröffnungsbilanz unverändert.

IV. Angaben zu einzelnen Posten der Bilanz

Die Angaben und Erläuterungen zu den einzelnen Bilanzposten beziehen sich auf die Werte aus dem

Jahresabschluss 2013.
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Aktiva

A. 1 Anlagevermögen

Zum Anlagevermögen gehören alle Vermögensgegenstände, die dazu bestimmt sind, deni Betrieb

einer Kommune dauerhaft — d.h. nicht nur für ein Jahr, sondern über einen längeren Zeitraum — für

die Leistungserstellung zur Verfügung zu stehen.

ALl. Immaterielle Vermögensgegenstände

Als Anlagevermögen der Städtebaulichen Sondervermögen sind die vom Sondervermögen an Dritte

geleistete Zuwendungen als immaterielle Vermögensgegenstände zu erfassen, sofern die geleisteten

Zuwendungen einer vereinbarten zeitlichen Zweckbindung gemäß § 37 Abs. 1 GemHVO-Doppik M-V

unterliegen.

A 1.3 Finanzanlagen

Unter den Finanzanlagen sind alle Ausleihungen an Grundstückseigentümer zu erfassen. Das sind alle

vom Sondervermögen an andere Sondervermögen ausgereichten Mittel und auch an Dritte

ausgereichte Darlehen.

Anlagevermögen ist im Städtebaulichen Sondervermögen 194 nicht vorhanden.

A. 2 Umlaufvermögen

Zum Umlaufvermögen zählen alle Vermögensgegenstände, die nicht dazu bestimmt sind, dauerhaft

dem Geschäftsbetrieb zu dienen.

A.2.1

A. 2.1.2

Vorräte

Unfertige Erzeugnisse, unfertige Leistungen

Die unfertigen Erzeugnisse, unfertigen Leistungen betreffen Maßnahmen an privat und öffentlich

nutzbaren Objekten.

Privat nutzbare Objekte

Privat nutzbare Objekte sind im SSV 194 nicht bilanziert und auch in der Folge nicht zu betrachten, da

es sich hier nicht um ein förmlich festgelegtes Sanierungsgebiet handelt.
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Öffentlich nutzbare Objekte

Die an öffentlich nutzbaren Objekten durchgeführten Maßnahmen wurden zu Herstellungskosten

bewertet. Die Herstellungskosten in Höhe von 153.855,73 € umfassen dabei sämtliche direkt

zurechenbare Kosten, wobei die im Vorjahr gezahlten Verbindlichkeiten ab- und die neuen

Verbindlichkeiten zuzurechnen sind.

Erschließung - ZWN A4.6 2013 Zugang 2014

WohnquartierA3 UHGW- Parkplatz Kooser Weg - 09459 1.362,47 € 27.003,24€

Helsinkiring/ Bereich Lubminer Platz - 09435 24.033,50 € 81.328,94 €

Wohnquartier B2 - 09479 14.960,84 € 45.523,55 €

Querachse Vilmer Weg,/ Lubminer Platz - 09426 79.628,22 € 0,00 €

119.985.03 € 153.855.73 €

Die Maßnahme Wohnquartier A3 - UHGW - Parkplatz Kooser Weg - 09459 - wurde bereits im Jahr

2012 fertiggestellt und dem Kernhaushalt übergeben. Bei einem Abgleich mit dem

Zwischenverwendungsnachweis der Stabsstelle Stadtsanierung wurde festgestellt, dass Rechnungen

aus 2007 und 2008 in Höhe von 27.003,24 € für diese Maßnahme in der Eröffnungsbilanz nicht

erfasst waren und nun nachbilanziert werden mussten. Der Zugang zuzüglich der in 2014 gezahlten

Verbindlichkeit über 1.362,47 € wurde als Abgang verbucht, da es sich hier um einen Nachtrag und

um eine nachträgliche Erfassung von Rechnungen einer bereits fertiggestellten Baumaßnahme

handelt.

Die Baumaßnahme Helsinkiring / Bereich Lubminer Platz - 09435 wurde in 2014 fertiggestellt. Es

erfolgte eine Zugang in Höhe von 81.328,94 € und die Übergabe an den Kernhaushalt und damit ein

Abgang in Höhe von 99.950,24 €.

Bei den Maßnahmen Wohnquartier B2 .09479 und Querachse VilmerWeg/ Lubminer Platz— 09426

handelt es sich um laufende Maßnahmen. Für die Baumaßnahme Wohnquartier B2 erfolgte ein

Zugang in Höhe von 45.523,55€, die Maßnahme Querachse Vilmer Weg/ Lubminer Platz stagnierte

in 2014.

Zusammensetzung des Bilanzoostens unfertige Erzeun isse und unfertige Leistungen:

Maßnahmen an öffentlich nutzbaren Objekten Einzelsummen Gesamtsummen

Saldovortrag aus 2013 119.985,03 €

Zugang
- Straßen, Wege, Plätze 153.855,73 €

Abgang
Helsinkiring/Bereich Lubminer Platz - 9435 -99.950,24 €

-128.315,95 €
Wohnquarber A3 - UHGW - Parkplatz Kooser Weg 9459 - 28.365,71 €

Saldo zum 31.12.2014 145.524.81 €
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31.12.2013 31.12.2014

A. 2.1 Vorräte 119.985,03 € 145.524,81 €

A. 2.1.2 Unfertige Erzeugnisse, unfertige
Leistungen

Privat nutzbare Objekte 0,00 € 0,00 €
Öffentlich nutzbare Objekte 119.985,03 € 145.524,81 €

A. 2.2 Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände wurden mit dem Nennwert angesetzt.

Einzelrisiken und ein allgemeines Kreditrisika waren nicht erkennbar und somit nicht zu

berücksichtigen.

A. 2.2.1 Öffentlich-rechtliche Forderungen, Forderungen aus Transferleistungen

Es besteht eine Forderung gegen eine Wohnungsgesellschaft in Höhe von 270.484,46 €. Es handelt

sich hier um einen Eigenanteil aus der Umgestaltung Freiarilagen Wohnquartier A4 - Helsinkiring

21a-27b / Riemser Weg 2a-2b, der noch nicht beglichen wurde. Es wurden Rechtsmittel gegen die

Forderung eingelegt, so dass der Ausgang des Rechtstreites abzuwarten ist.

A. 2.2.2 Privatrechtliche Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

Privatrechtliche Forderungen aus Lieferungen und Leistungen bestehen in Höhe von 3.658,78 €.

Die Forderung gegen den Sanierungsträger wegen des nicht an die Universitäts- und Hansestadt

Greifswald ausgereichten Bankbestandes des Treuhandkontos in Höhe von 6.286,98 € wird weiter

mitgeführt. Auf Empfehlung des Rechnungsprüfungsarntes Wolgast wurde diese Forderung nach

A. 2.2.7 (17913200> umgebucht. Diese Forderung ist Bestandteil des Klageverfahrens gegen den

Sanierungsträger. Aus der Klageschrift ergibt sich, dass sämtliche Zuflüsse einschließlich der Zinsen

bis zum 31.07.2013 Gegenstand der Forderung sind. Nicht berücksichtigt sind jedoch die

Kontoführungsgebüh ren und die Steuern.

Eine weitere Forderung gegen die Stadtwerke in Höhe von 146.613,68 € resultierte aus der

Eröffnungsbilanz. Die Forderung wurde ausgebucht, da festgestellt wurde, dass diese zu diesem

Zeitpunkt nicht werthaltig war. Die tatsächliche Feststellung durch das Landesförderinstitut M-V

erfolgte erst in späteren Jahren.

A. 2.2.6 Forderungen gegen den sonstigen öffentlichen Bereich

In den Forderungen gegen den sonstigen öffentlichen Bereich sind enthalten:

1. 60.948,35 € gegen die Urilversitäts- und Hansestadt Greifswald — Differenzausgleich Aktiva -

Passiva
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2. 28.538,63 € gegen die Universitäts- und Hansestadt Greifswald — Eigenanteil RSI-Mittel

Beide Forderungen resultieren aus der Eröffnungsbilanz.

Eine weitere Forderung über 30,66 € basiert auf einer ausstehenden Erstattung der Steuer.

A. 2.2.7 Sonstige Vermögensgegenstände

Unter den Sonstigen Vermögensgegenständen wird jetzt die unter A. 2.2.2. erläuterte Forderung

gegen den San ierungsträger wegen des nicht an die Universitäts- und Hansestadt Greifswald
ausgereichten Bankbestandes des Treuhandkontos in Höhe von 6.286,98 € weitergeführt.

Die Forderungen sind zum Nominaiwert bilanziert worden. Eine Wertberichtigung war nicht

erforderlich.

31.12.2013 31.12.2014

A. 2.2 Forderungen und sonstige 251.576,38 € 369.947,86€
Vermögensgegenstände

A.2.2.1 Öffentlich-rechtliche Forderungen 5.500,50 € 270.484,46 €

A. 2.2.2 Privatrechtliche Forderungen aus 156.559,44 € 3.658,78 €
Lieferungen und Leistungen
A. 2.2.6 - Forderungen gegen den

89.516,44 € 89.517,64€
sonstigen öffentlichen Bereich

A 2.2.7 sonstige Vermögensgegenstände 0,00 € 6.286,98 €

A. 2.4. Liquide Mittel

Die Summe der liquiden Mittel entspricht dem Bestand, der in der Zwischenabrechnung 2014 als

Stand des Sondervermögeris zum 31.12.2014 ausgewiesen ist. Dieser beträgt zum Bilanzstichtag

182.854,40 €. Die liquiden Mittel werden durch Kontoauszug zum 31.12.2014 nachgewiesen. Sie

wurden zum Nominalwert angesetzt.

Die Bilanzsumme im Aktiva beträgt 698.327,07 €.
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Passiva

P. 1 EigenkapItal

P. 1.1. Kapitairücklage

Der Wert des Eigenkapitals entspricht in den Städtebaulichen Sondervermögen dem Einbringungswert

der noch nicht verwerteten privat nutzbaren Objekte. Da im vorliegenden Fall keine Grundstücke in

das Sondervermögen eingebracht wurden, wird das Eigenkapital mit 0,00 € angesetzt.

P. 1.4 Jahresüberschuss / Jah resfehlbetrag

Am Bilanzstichtag wurde ein ausgeglichenes Ergebnis erzielt.

31.12.2013 31.12.2014

P.1.4 -Jahresüberschuss/ 0,00€ 0,00€
Jahresfehlbetrag

P. 2 Sonderposten

P.2.1 Sonderposten zum Anlagevermögen

Der Sonderposten zum Anlagevermögen entspricht dem Wert des Anlagevermögens, welches sich aus

den Zuwendungen, Finanzanlagen und Darlehen errechnet, zuzüglich der sich aus den Posten

ergebenden offenen Forderungen.

Da in diesem Städtebaulichen Sondervermögen kein Anlagevermögen vorhanden ist, beträgt der

Sonderposten 0,00€.
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P. 2.4 SonstIge Sonderposten

Die sonstigen Sonderposten enthalten Zuwendungen von Bund, Land und Gemeinde für Maßnahmen
an privat nutzbaren Objekten und von Bund und Land für Maßnahmen an öffentlich nutzbaren
Objekten.

Privat nutzbare Obiekte:

Privat nutzbare Objekte sind im SSV 194 nicht bilanziert und somit auch kein Sonderposten hierfür zu
bilden, da es sich hier nicht um ein förmlich festgelegtes Sanierungsgebiet handelt.

Öffentlich nutzbare Objekte

Der Wert der Sonderposten für Investitionen an öffentlich nutzbaren Objekten entspricht dem im
Umiaufvermögen ausgewiesenen Wert der Investitionen an öffentlich nutzbaren Objekten, abzüglich
der vorhandenen Verbindlichkeiten.

Die Fortschreibung des Sonderpostens für die weiteren öffentlich nutzbaren Objekte auf Bund, Land
und Gemeinde erfolgt entsprechend dem Finanzierungsverhältnis zwischen Bund, Land und
Gemeinde. Es ergibt sich aus den bis 31.12.2014 tatsächlich eingegangenen Zuwendungen unter
Berücksichtigung der Fördersätze.

Bund: 28,94 %
Land: 39,13%
Gemeinde: 31,93 %

Der Gemeindeanteil wird nicht unter dem Sonstigen Sonderposten, sondern unter den
Verbindlichkeiten gegenüber dem sonstigen öffentlichen Bereich unter P.4.1O dargestellt.

Die Maßnahme Wohnquartier A3 - UHGW - Parkplatz Kooser Weg - 09459 - wurde bereits im Jahr
2012 fertiggestellt und dem Kernhaushalt übergeben. Bei einem Abgleich mit dem
Zwischenverwendungsnachweis der Stabsstelle Stadtsanierung wurde festgestellt, dass Rechnungen
aus 2007 und 2008 in Höhe von 27.003,24 € für diese Maßnahme in der Eröffnungsbilanz nicht
erfasst waren und nun in den Sonderposten nachbilanziert werden mussten. Die Sonderposten
wurden vollumfänglich ertragswirksam aufgelöst, da es sich hier um einen Nachtrag und um eine
nachträgliche Erfassung von Rechnungen einer bereits fertiggestellten Baumaßnahme handelt.

Die Baumaßnahme Helsinkiring / Bereich Lubminer Platz - 09435 wurde in 2014 fertiggestellt.
Sonderposten wurden in Höhe von 81.463,75 € erhöht und durch die Übergabe an den Kernhaushalt
in Höhe von 99.950,24 € ertragswirksam aufgelöst.

Bei den Maßnahmen Wohnquartier B2 -09479 und Querachse Vilmer Weg! Lubminer Platz - 09426
handelt es sich um laufende Maßnahmen. Für die Baumaßnahme Wohnquartier 82 erfolgte eine
Verminderung der Sonderposten Bund und Land um 2.377,08 € und Erhöhung der Anzahlung auf
Bestellung der Gemeinde um 9.386,90 €‚ da der Zugang eines zusätzlichen Eigenariteils der
Gemeinde höher war, als die in 2014 entstandene Kosten.

Bein der Maßnahme Querachse Vilmer Weg! Lubminer Platz entstanden keine Kosten, aber es wurde
ein zusätzlicher Eigenanteil der Gemeinde in Höhe von 11.250,00 € dem Sondervermögen zugeführt.
Aus diesem Grund verminderten sich die Sonderposten Bund und Land um 7.657,88 € und der Anteil
an den Anzahlung auf Bestellung der Gemeinde erhöhte sich um 7.657,88 €.
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Bei der Berechnung der Snderposten ist zu berücksichtigen, dass die Verbindlichkeiten aus Vorjahren

dazu und neue Verbindlichkeiten abgerechnet werden müssen. Zusätzliche Eigenanteile und nicht

förderfähige Kosten verbleiben bei dem Anteil der Gemeinde.

In der folgenden Tabelle wurde ein Abgleich zwischen den Vorräter (A.2.i) der öffentlich nutzbaren

Objekte mit den Sonstigen Sonderposten und den Anzahlungen auf Bestellungen der Gemeinde unter

Berücksichtigung der Verbindlichkeiten vorgenommen:

Sonstiger Soriderposten Dritter:

Der Sonderposten hat sich auf 270.484,46 € erhöht. Es handelt sich hier um einen Eigenanteil aus

der Umgestalturg Freianlagen Wohnquartier A4 - Helsinkiring 21a-27b / Riemser Weg 2a-2b, der

nicht beglichen wurde. Es wurden Rechtsmittel gegen die Forderung eingelegt, so dass der Ausgang

des Rechtstreites abzuwarten ist und die Summe unter den offenen Forderungen mitgeführt wird.
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Anzahlungen auf Sonderoosten

In 2014 wurden die Färdermittel in den Anzahlungen auf Sonderposten für Bund, Land und Gemeinde
verbucht und von dort ihrer Mittelverwendung zugeführt.

Die Sonderposten wurden um 146.613,68 € im Finanzierungsverhältnis der Eröffnungsbilanz
reduziert, da eine in der Eröffnungsbilanz festgestellte Forderung gegen die Stadtwerke nicht
werthaltig war und somit ausgebucht werden musste.

Es gab in 2014 einen Jahresfehlbetrag in Höhe von 34.809,48 der durch die ertragswirksame
Auflösung der Anzahlungen auf Sonderposten Bund, Land und Gemeinde mit dem flnanzierungs
schlüssel

Bund: 28,94 %
Land: 39,13%
Gemeinde: 31,93 %

ausgeglichen wurde.

31.12.2013 31.12.2014

Sonstiger Sonderposten - Bund
- 32.640,61€ 23.013,17 €

für öffentlich nutzbare Objekte
Sonstiger Soncierposten - Land

- 44.799,89 € 31.751,32 €
für öffentlich nutzbare Objekte
Sonstiger Sonderposten - Dritte

- 5.500,50 € 270.484,46 €
für öffentlich nutzbare Objekte
Anzahlung auf sonstigen Sonderposten

91.574,74 € 84.200,21 €
Bund
Anzahlung auf sonstigen Sonderposten

61.385,55 € 32.005,25 €
Land
Anzahlung auf sonstigen Sonderposten

92.549,22 € 126.442,50 €
Gemeinde

P.2.4 - Sonstige Sonderposten 328.450,51 € 567.896,91 €

P.3 Rückstellungen

Vom Grundsatz werden über die Städtebaulichen Sondervermögen die Vorhaben realisiert, die mit
dem jeweils zuständigen Ministerium des Landes Mecklenburg-Vorpommern abgestimmt worden sind
und der Einsatz von Städtebauförciermitteln beschieden wurde. Entsprechend den jährlichen
Verwaltungsvereinbarungen zwischen dem Bund und den Ländern, den jährlichen
Zuwendungsbescheiden und den Städtebauförderrichtlinien M-V sind die Mittel innerhalb eines
bestimmten Zeitraumes zweckgerecht zu verausgaben und auch gegenüber dem Fördermittelgeber
abzurechnen. Diese Frist beträgt max. 1 Jahr nach der Abnahme der lnnutzungnahme der fertig
gestellten baulichen Anlage. In dieser Frist sind alle tatsächlich erbrachten und bezahlten Leistungen
abzurechnen.

Rückstellungen sind für strittige, eventuell noch zu zahlende, Beträge zu bilden, deren Zahlungsziel
nicht feststeht, da diese meistens im Rahmen von gerichtlichen Auseinandersetzungen ermittelt
werden. Nach Fertigstellung der öffentlich nutzbaren Objekte werden diese in den Kernhaushalt
übergeben und der Sonderposten dazu wird im Sondervermögen aufgelöst.
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Weitere Auszahlungen für diese Maßnahmen können nach der Abrechnung nur noch aus dem

Kernhaushalt geleistet werden, wo auch die Rückstellungen gebildet werden müssen.

P. 4. Verbindlichkeiten

Die Verbindlichkeiten wurden zum Rechnungsbetrag angesetzt. Die genaue Entwicklung der

Verbindlichkeiten ist der ‚Verbindlichkeitenübersicht“ in der Anlage zu entnehmen.

Es ist zu ersehen, dass nicht alle Verbindlichkeiten korrekt ihrer eigentlichen Restlaufzeit

entsprechend den kurz- und langfristigen Verbindlichkeiten zugeordnet wurden. Perspektivisch wird

hier eine Korrektur vorgenommen.

P. 4.2 VerbindlichkeIten aus Kreditaufnahmen

Es bestehen keine Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen.

P. 4.5 VerbindlichkeIten aus Lieferungen und Leistungen

Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen setzen sich wie folgt zusammen:

P.4.5 Verbindl
und Lei

Bei den Verbindlichkeiten gegenüber dem privaten Bereich handelt es sich mit 39.669,84 € um die

strittige Trägervergütu ng des Sa nierungsträgers.

Weitere 43.925,93 € resultieren aus Kassenausgaberesten in den investiven Aufwendungen für

öffentlich nutzbare Objekte.

P. 4.10 VerbindlichkeIten gegenüber dem sonstigen öffentlichen Bereich

Hier wird der Gemeindeanteil der unter P.2.4 erläuterten Sonstigen Sonderposten für öffentlich

nutzbare Objekte dargestellt.

Die Bilanzsumme im Passiva beträgt 698.327,07 €.
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V. Angaben zur Ergebnisrechnung

ER. Nr. 10 Summe der Erträge

Der hier dargestellte Betrag entspricht der Summe der Erträge aus der Auflösung der Sonderposten,
aus den Bestandsveräncierungen und der sonstigen laufenden Erträge.

Die Summe der Erträge setzt sich aus den nachfolgenden Posten zusammen:

02 - Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige Transfererträge

Es wurden 34.809,48 € aus den Sonstigen Sonderposten ‚Anzahlung auf Sonderposten im
fortgeschriebenen Finanzierungsverhältnis 2014 für den Ausgleich der Ergebnisrechnung
ertragswirksam eingebucht. Somit wurde der Planansatz von 10.700,00 € um 24.109,48 €
überschritten.

Das Ergebnis ist abhängig von dem gegebenenfalls ermittelten Jahresfehlbetrag und somit nicht
unmittelbar beeinflussbar.

09 - Sonstige laufende Erträge

Es wurde bei einem Planansatz von 281.953,00 € ein Ertrag von 159.853,69 € erzielt.

Bei den sonstigen Erträgen erfolgte die Planung 2014 auf fehlerbehafteten Sachkonten.

Es erfolgte eine Neuanlage der Sachkonten.

Bestandserhöhung:

45152300 Planansatz 281.953,00€ 45152200 Ergebnis 126.852,49 €

Bestandsverminderung:

45158000 Planansetz - 249.812,00 € 45153200 Ergebnis -128.315,95 €

Erträge aus der Auflösung von sonstigen Sonderposten Bund:

46613100 Planansatz 59.631,00 € 46613220 Ergebnis 25.341,45 €

Erträge aus der Auflösung von sonstigen Sonderposten Land:

46613200 Planansatz 59.632,00€ 46613230 Ergebnis 34.502,41€

Erträge aus der Auflösung von sonstigen Sonderposten Dritte

46613300 Planansatz 12.417,00 € 46613250 Ergebnis 0,00 €

Erträge us der Auflösung der erhaltenen Anzahlungen auf Bestellung der Gemeinde für öffentlich
nutzbare Objekte

46750000 Planansatz 118.132,00 € Ergebnis 68.472,09 €

— Erhöhung des Bestandes an fertigen und unfertigen Objekten
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0er Planansatz für die Erhöhung des Bestandes betrug in 2014 281.953,00€. Hier stellen sich die
Bestandserhöhungen aufgrund der investiven Aufwendungen für das SSV für laufende Maßnahmen

dar. Je höher der investive Aufwand, desto höher ist der Ertrag für die Bestanserhöhungen.

Die Erhöhung des Bestandes an fertigen und unfertigen Leistungen in Höhe von 126.852,49 €

entspricht der Bestandserhöhung durch die Baumaßnahmen an den öffentlich nutzbaren Objekten.

Wohnquartier B2 - 9479 45.523,55 €

Helsinkiring/ Bereich Lubminer Platz - 9435 81.328.94 €

126.852,49 €

- Verminderung des Bestandes an fertigen und unfertigen Objekten

Der Planansatz für die Bestandsverminderung betrug - 249.812,00 €. Es handelt sich um einen

Negativertrag, durch den bei Fertigstellung der öffentlich nutzbaren Objekte das Umlaufvermögen

reduziert wird. Die Auflösung der Sonderposten erfolgt dann ertragswirksam, wodurch das Ergebnis

neutralisiert wird.

Die Bestandsverminderung über -128.315,95 € resultiert aus Nachträgen von im Vorjahr

fertiggestellten Baumaßnahmen für öffentlich nutzbare Objekte

Helsinkiring/ Bereich Lubminer Platz - 9435 - 99.950,24 €

Wohnquartier A3 - UHGW - Parkplatz Kooser Weg - 9459 - 28.365.71 €

- 128.315,95€

Die geplanteBestandserhöhungen und -verminderung konnte nicht erzielt werden, da die geplanten

Maßnahmen an öffentlich nutzbaren Objekte nicht vollumfänglich umgesetzt wurden.

Die sonstigen laufenden Erträge resultieren im Sondervermögen aus der Auflösung der Sonderposten

für öffentlich nutzbare Objekte in Höhe von insgesamt 128.315,95 €‚ anteilmäßig für Bund, Land und

Gemeinde bei Übertragungder Maßnahme an den Kernhaushalt.

Unter den Sonstigen Erträgen des Städtebaulichen Sonciervermägens wurden außerplanmäßig

33.000,00 € erzielt. Es handelt sich hier um den Eigenanteil für die private Sanierungsmaßnahme

Rigaer Straße 16, die über die Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke an den sonstigen

privaten Bereich aus den Aufwendungen finanziert wurde.

Im Verhältnis zum Planansatz 2014 wurden 97.989,83 € weniger Erträge aus Verwaltungstätigkeit

erzielt. Das resultiert insbesondere daraus, dass die die geplanten Maßnahmen an öffentlich

nutzbaren Objekte nicht vollumfänglich umgesetzt wurden.
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ER. Nr. 19 Summe der Aufwendungen

Die Summe der Aufwendungen setzt sich aus den nachfolgenden Posten zusammen:

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

Der fortgeschriebene Planansatz 2014 in Höhe von insgesamt 690.45300 € für Aufwendungen für

Sach- und Dienstleistungen wurde mit 561.824,22 € unterschritten. Die Unterschreitung basiert
maßgeblich darauf, dass die Aufwendungen für das SSV für laufende und abgeschlossene

Maßnahmen um 553.324,22 € unterschritten wurden.

So waren die Umgestaltung der Rigaer Straße vor Quartier 82, Quartier 82, 3.BA, die Umgestaltung

Helsinkiring Bereich Lubminer Platz und der Ausbau des Radweges auf der Pappelallee geplant. Von

diesen Maßnahmen wurde lediglich der Helsinkiring Bereich Lubminer Platz planmäßig umgesetzt.

15 - Zuwendungen, Umlagen und sonstige Transferaufwendungen

Es wurden außerplanmäßig 66.000,00 € für Zuwendungen aufgewendet. Es handelt sich hier um
eine Zuwendung für eine private Sanierungsmaßnahme Rigaer Straße 16, die über die Zuweisungen

und Zuschüsse für laufende Zwecke an den sonstigen privaten Bereich aus den Aufwendungen
finanziert wurde.

18 - Sonstige Aufwendungen

Bei den sonstigen laufenden Aufwendungen mit einem Planansatz in Höhe von insgesamt 2.200,00

€ wurden lediglich 34,39 € erzielt.

Insgesamt wurden die Aufwendungen im Jahr 2014 mit einem Ergebnis von 194.663,17 € um

497.989,83 € unterschritten. Das resultiert insbesondere aus den nicht planmäßig durchgeführten
Baumaßnahmen an öffentlich nutzbaren Objekten.

- [ Fortgeschriebener
Ansatz 2014

Ergebnis 2014 Abweichung

Aufwendungen
der‘ 497.989,83€

ER. Nr. 25 Jahresergebnis

Im Städtebaulichen Sondervermögen werden die Aufwendungen durch die Erträge gedeckt. Daher ist

das Jahresergebnis immer 0,00 €.

Fortgeschriebener

_________________

Ansatz 2014
Ergebnis 2014 Abweichung

25iahresergebnis 0,00€ 0,00€ 0,00€
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VII. Angaben zur Flnanzrechnung

FR. Nr. 09 Summe der laufenden Einzahlungen

Die Einzahlungen wurden bei einem Ergebnis von 194.661,97 € mit 79.238,03 € unterschritten.

Das Ergebnis setzt sich aus folgenden Positionen zusammen:

02 - Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige Transfereinzahlungen

Die Abweichung beläuft sich bei einem Planansatz von 8.700,00€ auf 26.109,48 €

Es wurden 34.809,48 € aus den Sonstigen Sonderposten „Anzahlung auf Sonderposten‘ im

fortgeschriebenen Finanzierungsverhältnis 2014 für den Ausgleich der Ergebnisrechnung

finanzwirksam eingebucht.
Die Höhe der Einzahlungen ist abhängig vom Jahresergebnis des Ergebnishaushaltes und somit nicht

unmittelbar beeinflussbar.

08 - Sonstige laufende Einzahlungen

Es wurden bei Planansätzen von 265.200,00€ Einzahlungen in Höhe 159.852,49 € erzielt.

Bei den sonstigen laufenden Einzahlungen erfolgte die Planung 2014 auf Finanzkonten, die nicht

konform zum Kontenrahmenplan angelegt wurden.

Die Buchungen wurden auf den korrekten Finanzkonten vorgenommen.

Bestandserhöhung:

65152300 Planansatz 281.953,00 € 65152200 Ergebnis 126.852,49 €

Bestandsverminderung:

65158000 Planansatz -249.812,00 € 65153200 Ergebnis -128.315,95 €

Einzahlungen aus der Auflösung der erhaltenen Anzahlungen auf Bestellung der Gemeinde für

öffentlich nutzbare Objekte:

66750000 Planansatz 118.132,00 € 66760000 Ergebnis 68.472,09 €

Einzahlungen für erhaltenen Anzahlungen auf Bestellung der Gemeinde für öffentlich nutzbare

Objekte:

66751000 Planansatz - 16.753,00 € 68143000 Ergebnis 2.701,42 €

Abgang sonstiger Sonderposten für Maßnahmen an öffentlich nutzbaren Objekten Bund und Land

66752000 Planansatz -119.263,00€ 66760000 Ergebnis 59.843,86€

Die Summe der laufenden Einzahlungen wurden im Verhältnis zum Planansatz um 79.238,03 €

unterschritten. Das resultiert insbesondere daraus, dass die die geplanten Maßnahmen an öffentlich

nutzbaren Objekte nicht vollumfänglich umgesetzt wurden.
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09 Summe
laufenden
Einzahlungen

der

Förtgeschriebener
Ansatz 2014

273.900,00 €

Ergebnis 2014

194.661,97 €

Abweichung

-79.238,03 €

FR. Nr. 17 Summe der laufenden Auszahlungen

Die Summe der laufenden Auszahlungen ergibt sich aus den folgenden Posten:

12 - Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen

Der Planansatz 2014 in Höhe von insgesamt 691.480,45 € für Auszahlungen für Sach- und
Dienstleistingen wurde um 599.868,12 € unterschritten. Die Unterschreitung basiert maßgeblich
darauf, dass die Auszahlungen für den Investitionsanteil an öffentlich nutzbaren Objekten um
591.368,12 € niedriger ausgefallen sind, als im Planansatz vorgesehen.

13 - Zuwendungen, Umlagen und sonstige Transferaufwendungen

Es wurden außerplanmäßig 66.000,00 € für Zuwendungen ausgezahlt. Es handelt sich hier eine
Zuwendung für eine private Sanierungsmaßnahme Rigaer Straße 16, die über die Zuweisungen und
Zuschüsse für laufende Zwecke an den sonstigen privaten Bereich finanziert wurde.

16 - Sonstige laufende Auszahlungen

Der Planansatz für Bankgebühren in Höhe von insgesamt 200,00 € wurde mit 34,39 € in Anspruch
genommen.

17 Summe
laufenden
Auszahlungen

der

Fortgeschriebener
Ansatz 2014

691.680,45 €

Ergebnis 2014

157.646,72 €

Abweichung

-534.033,73 €

FR Nr. 18 Jahresbezogener Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen
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FR. Nr. 24 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

Die Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit beinhaltet

19 — Einzahlungen aus Investitionszuwendungen

Es wurde von dem Planansatz in Höhe von 48.895,00 € bei Einzahlungen von 105.272,22 € um

56.377,22 € abgewichen.

Das resultiert insbesondere daraus, dass hier entgegen der Planung vom Sachkonto 34431000 das

ursprüngliche Finanzkonto 667510000 korrigiert wurde in 68143000. Weiterhin wurden die

„Anzahlung auf Sonderposten“ für Bund, Land und Gemeinde neu angelegt und damit erfolgten

weitere Umbuchungen der Bestände, die nun hier zu erkennen sind.

Eine weitere große Abweichung ist bei den Einzahlungen auf sonstige Sonderposten von Dritten zu

verzeichnen. Die geplante Einzahlung in Höhe von 110.000,00 £ konnte nicht erzielt werden.

23 Sonstige Investitionseinzahlungen

Von dem Planansatz In Höhe von 249.812,00 € konnten Einzahlung von 128.315,95 € und somit

eine Differenz von -121.496,05 € erzielt werden.

Die Abweichung resultiert insbesondere daraus, dass die Fertigstellungen von Baumaßnahmen an

öffentlich nutzbaren Objekten nicht wie geplant erfolgten.

24 Summe - der
Einzahlungen aus 298.707,00 € 233.588,17 € -65.118,83 €
lnvestitionszuwendungen

FR. Nr. 28 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

Die Summe der Auszahlungen aus Lnvestitionstätigkeit beinhaltet

27 - Sonstige investitionsauszahlungen

Der Planansatz in Höhe von 581.953,00 € wurde mit 126.852,49 € beansprucht. Die Abweichung

beträgt -455.100,51 € und resultiert aus der verzögerten Durchführung von Baumaßnahmen an

öffentlich nutzbaren Objekten und der daraus resultierenden geringeren Bestandserhöhung.

Fort hrbener Ergebnis 2014 Abweichung

28 Summe der
Auszahlungen aus 581.953,00 € 126.852,49€ -455.100,51 €
lnvestitionszuwendungen
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FR. Nr. 30 Finanzmlttelüberschuss / Finanzmlttelfehlbetrag

Bei einem geplanten Finanzmittelfehlbetrag in Höhe von -701.026,45 € wurde tatsächlich ein
Finanzmittelüberschuss in Höhe von 143.750,93 € ausgewiesen. Das Ergebnis ist auf den fehlenden
Planansatz unter den Auszahlungen für sonstige Ausleihungen und Kreditgewährungen
zurückzuführen.

Fortge:chriebener
Ergebnis 2014 Abweichung

30 Finanzmittelüber
schuss / Finanzmittel- -701.026,45€ 143.750,93 € 844.777,38 €
fehlbetrag

FR. Nr. 36 Veränderung der liqulden Mittel

Die liquiden Mittel haben sich im Jahr 2014 um 143.750,93 € erhöht und betragen nun
übereinstimmend mit dem Zwischenverwendungsnachweis 2014 und dem Kontoauszug vom
30.12.2014 182.854,40 €.

Fortgesch riebener Ergebnis 2014 Abweichung
Ansatz_2014

36 Veränderung der
liquiden Mittel und -701.025,45€ 143.750,93€ 844.777,38€
Kassenkredite

_____________________
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VIII. Sonstige Angaben

1. Finanzielle Verpflichtungen aus Leasingverträgen und kreditähnlichen Verpflichtungen

Zum Bilanzstichtag 31.12.2014 bestehen keine finanziellen Verpflichtungen aus Leasingverträgen

und kreditähnliche Verpflichtungen.

2. In Anspruch genommene Verpflichtungsermächtigungen, welche noch keine Verbindlichkeiten

begründen

Es wurden keine Verpflichtungsermächtigungen in Anspruch genommen.

3. Haushaltsermächtigungen

Es wurden Haushaltsermachtigungen nach § 15 GemHVO-Doppik aus dem Vorjahr übernommen und

teilweise in Anspruch genommen.

Saio Inanspruchnahme
Produkt USK Summe

Flnanzkonto
52692000 128.628,78€

51103070 52692.40000 400.000,00 €
72692000 91.612,33 €
14240Ö00

51103070 14240.40000 300.000,00 €
126.852,49 €
126.852,49 €78821200

Es wurden Haushaltsermächtigungen in Höhe von 850.000,00 € in das Jahr 2015 übertragen.

Sachkonto
Produkt USK Summe

Finanzkonto
52692000

51103070 52692.40000 450.000,00 €
72692000
14240000

51103070 14240.40000 400.000,00 €
78821200

Der Übertrag war erforderlich um die weitere Finanzierung für die Fortführung der bereits begonnenen

Investition an öffentlich nutzbaren Objekten und die dazugehörige Bestandserhöhung sichern zu

können.

4. Sonstige Sachverhalte, aus denen sich finanzielle Verpflichtungen ergeben können

Zum Bilanzstichtag liegen keine Sachverhalte vor, aus denen sich finanzielle Verpflichtungen für die

Stadt ergeben.
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5. Sonstige wesentliche Verträge

Wesentliche Verträge wurden nicht geschlossen.

6. Korrekturen der Eröffnungsbilanz

Nachfolgende Korrekturen zur Eröffnungsbilanz wurden vorgenommen:

Produkt Sachkonto USK Summe Inhalt

51103070 23982000 99996.00029 -42.239,40 €

51103070 23983000 99996.00030 -58.234,95 € Forderung gegen Stadtwerke in Höhe
von 146.613,68 aus E0B nicht

51103070 23985000 99996.00031 -46.139,33 € werthaLtig.

• 16510000 99996.40020 146.613,68 €
-

23932200 99996.00013 7.779,63 €

- 23932300 99996.00014 10.725,69 € Zugang Wohnquartier A3 - UHGW -

Parkplatz Kooser Weg- 9459 im
- 34431000 99996.000 16 8.497,92 € Finanzierungsverhältnis der EÖB

- 14240000 99996.40004 -27.0003,24 €

7. Korrekturen Jahresabschluss 2012

Nachfolgende Korrekturen zum Jahresabschluss 2012 wurden vorgenommen:

Produkt Sachkonto USK Summe Inhalt

51103070 17913200 99996.40022 -6.286,98€ Umbuchungaus 17913200 auf

- 16510000 99996.40020 6.286,98 € Empfehlung RPA JA 2012/2013

0 9. 03. 2023
Greifswald

Dssnder

Oberbürgermeister
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Städtebauliches Sondervermägen Muster 5a

SSV 194 - SUB Ostseeviertel Parkseite (zu 48 Absatz 2 GemHVO-Doppik)

Seite 1 / 1

Übersicht über die Zusammensetzung und Entwicklung des Saldos der liquiden Mittel

und der Kassenkredite Im Haushaltsjahr

durch
Eln-undAus

laufende

laufende Ein- und
zahlungen

Gelder und
aus Summe

Aus- zahlungen ungeklärte
Nr. Investitlons-

Zahlungs
tt1gkelt

vorgange

in€

1 — 2 3 4

Liquide Mittel zum 31 Dezember des

11 Haushaltsvorjahres 39 103 47
( 47 Absatz 4 Nummer 24 GemHVO Doppik)

Kassenkredit zum

22 31Dezember des Hausflaltsvorjahres o,oo

Saldo der llqulden Mittel und der Kassen-kredite zum

31Dezember des Haushaftsvoriahres 158,577,21 -113.186,76 -6.286,98 39.103,47

+ Korrektur des Vortrages

4 0,00 0,00 0,00

Bereinigter Saldo der llqulden Mittel und der

Kassenkredite zum 31.Dezember des 158.577,21 -113.186,76 -6.28698 39.103,47
Haushaltsvorjahres

jahresbezogener Saldo der laufenden Ein-

6 und Auszahlungen ( 3 Absatz 1 Satz 1 Nummer 37 37015,25 37.015,25
GemHVO-Dopplk)

Saldo der Ein und Auszahlungen aus

7 lnvestitionsLatigkeit 106 735 68 106 735 68

(63 Absatz 1 Satz 1 Nummer 29 GemHVO Doppik)

Saldo der Ein und Auszahlungen aus Krediten fur

8 Investitionen und lnvestitionsförderungsma6nahmen 0,00 0,00
‚ (ohne planm6Bige Tilgung>

Saldo der durchlaufenden Gelder und ungeklärten

9 Zahlungsvorgänge 0,00 0,00
( 3 Absatz 1 Satz 1 Nummer 35 GemHVO-Doppik)

— Saldo der llqulden Mittel und der Kassenkredite

10 zum 31Dezember des HaushalJahres 195.592,46 -6.451,08 -6.286,98 182.854,40

Kontrollrechnung:

Liquide Mittel zum 31. Dezember des Haushaltsjahres
182.854,40

(547 Absatz 4 Nummer 2.4 GemHVO-Doppik)

12 - Kassenkredit zum 31Dezember des Haushaltsjahres 0,00

13 — Saldo der liquiden Mittel und der Kassenkredite zum 31Dezember des Haushaltsjahres 182.854,40
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